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375-ol

dle f,laftradverkleldung
2ooo sz, der Flrura PLchler,

Kaatl/obb.

über
rvp

Aaüäg'i

folt 1

Der Prtlfberlcht dlent als Arbeltsrintellage f{lr amtllch anerkannte

siätt""i"li"alge/Prllfer bel der Abnahme genäß S 19 (2) oder S 21

swzo.

1. TechniEche Daten der Kraftradverkleidung:

1 .1 . Herateller 3 
;:::i::r-fftstof 

ftechnik

8 2 6 1  K a s t l / O b b .

1.2.  Ar t  der  Kraf t radve!-
kleldung: vollverkleldung

1  . 3 .  T y p :  2 o o o  S Z

1 . 4 .  F a b r i k s c h l L d s

' l . 4 . 1 . A n g a b e n :  H e r s t e l l e r :  K u n s t s t o f f t e c h n i k  P i c h l e r
Fabri.knrJmer:
Baujahr :
Typ: zo�ct� Sz

'. Csicht: 7 kg

1.  4.2.Ort  der  Anbr i .ngung:  vorn Bi t t i -q  auf  verk le idr 'u lgsunter-
te i  I

a . ad\tetk:.eid'..:n

üal€ äb€r alles;

Iä.Dge: 88o r
Breit€: 52O t
Böhe: 86o r

c€t lcht der kq)letten
verkletdunE: ca. 7 kg

werksto i fe :

verk le idungsoberte l l :  Acry lg las typ "VEDRIL"

verk le idElgsunter te i  1  :  K lm sts  to f  f  I  las f  aservers tä tk t '

2- l .  Eal ter tps:

Obere Balterrmg: Yietkant-Stablrohr rlt zvei f,lel-
scbellea rmd fugaaker ar stelErtoPf

Untete Ealtenrug: Flach-Stahl bzy. Stablrohr rit- 
xl-rchellenbefestignrng uad B€festi-
gung aD vorhan&ne Schraub€DaDschlüs-
ge des Xraftlades (tbtorhalterung) .

3. Beschrelbwtg der zrn Anbau der Verkleldung gehörenden Fahr-

zeupte*le:

1. sctreibnerfer:

1 .1 .Tlp/Prttf zetchen
TyP: He l l a  H

hödrör lrldr;r-Vecac

t  t n . .V .

1 1-79

über dle Kraf.tradvelkleldung
Typ 2ooo Sz de! FLrna Pichler

xastl/obb

Awi!'tgurp

I
Ix-Z^'Typg.ütuntn I

3 . 1  . 1  .
Prüfzelchen:  E4 HCR1R?/R2o

3 . 1 . 2 . A n b a u l a g e :
Der Schälnwerfer wird in dem nach htnten abgedeckten schein-

werferausschni t t  de!  verk le idung befest ig t .  Die ser ienmä8i-
ge Schelnweiferhalterung rnuß hierzu ausgebaut rderden' Eine

äusre ichende verste l lnögl ichkei t  is t  durch gut  zugängl iche
verste l lschrauben gegeben.

3.1.3.Höhe des Scheinwerfers t lber  der  Fahrbahn:
Das gemä8 S 5o Abs. 3 STVZO geforderte Höchstmä8 von looo nrm

wird r.it 88o rntn nicht überschrltten.

3 . 2 .  F a h r t r i c h

3 .  2 .  1  .Fah r t r i ch tungsanze ige r  vo rn :

Typ :  He l l a  GL  3o -3

P iü f ze i chen :  *  K  12612

3 .  2  .  2  .  F a h r t r i c h t u n g s a n z e i g e r
h in ten :  Se r i enbL ink leuch ten

3 . 3 .  R ü c k s p i e q e l :

P rü f ze i chen :  I I I e  2  126

Bes te l l n@€r :  AEB Nr .  1o5

Iah l v€ j . se  s i nd  e in  ode r  zse i  Sp iege l  se i t l i ch  am Ober te i l

der Verkleidung angebracht-

l . { .  I z n k e r :

P i chLe !  SL  26  E i t  ca .  62o  E i l  L€n ] (e l b re i t e  ( ve rs te l l ba ! ) .

4- TabeIIe der trtaftradtlP€n für velche die vol lverkleidug

lYp 2ooo sz vorgesehen ist:

r*r2rryqp
Ved6uf&F
zeidurr.mg)

ÄHrk. verkfeiah'|g8tfP

fan*ta+lit-sui

lcdürgr ft8

1972 tilrE

242 ()€4@)
ab Baujahr
d/1979

A  5 1 9 2@ Sz

Prüfutlq der velkleiduDq Pichler Tvp 2ooo Sz:

5.  1 .  Spl i - ' te ls icherhei t :

5 .  I  .  1  .Durcbsicht ige Tei le :
Laut  Al lgeeier  Bauar tgenehmigung Nr '  129/1,  Nachtrag I I f

Blatt 2 äarf das Sictterheitsglas "vgDRIL' an Stellen von

Kraf t fahtzeugen,  d ie für  d ie Durchsj 'cht  des Fahrzeugführers

nicht  er forder l ich s ind,  ventendet  werden'

Die Tei le  s ind l t1 t  3 l *ot" . , r ,  gekennzeichnet '

G€gen e ine Einfärbung der  durchsicht igen Tei Ie  b€stehen

kei.ne technischen Eedenken.
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Oa-ZA - TYPPrütu.f.n

3 1

{lber d1e Xraftradverkleldung
Typ 2ooo Sz de! Flnna Plchlet

Kast l /obb.

N r .
Ao.ft ligir.tg

abn 3

2.Nicht  durch8lcht lge Tel le  :

ELne ausreichende+1ltlersicherhelt wrirde durch elne Mate

r la lpr l t fung nach TA Nr.  29 AbE.  3.6.8.  nachgewleaen'

der verk

Dle Verkleldungshalterung erwies sich lm Fahrbetrieb als

ausrelchend stabll und vibratlonaarm- DLe Befestigungsge-

wlnde der Halterung rraren mlt alen in Fahrzeugbau filr unter-
georilnete Verbindungen erforderlichen Sicherungselementen
gea lcher t  .

3 .  Form der  verk le idunq:

3. 1 .Iänge der verkleidung.

Dle verklelatrngiefterr earen so becasen, dla6 dle Pllße des

Fahrera ohne B;hlnderung ilurch dle Verkletdung auf 'l ie Fahr-

bahn geaetzt werden konnten.

3.  2 .Höhe de!  verk le ldung.

Dle Höhe der Verkleldung war so bemessen, da8 bei normale!

Si tzposl t ion i lber  dem verk le idungsoberte i l  e ln  ausre lchen-
des 3 icht fe ld vorhanden war.

4.  Gesta l tung der  Verk le idung.

4.  l .Gesta l tung der  verkLeldungskanten-

Dle verkleidungskanten wurden alurch el'n nahtlos umlaufencles
Kantens chutzprof 1 I abgedeckt -

4 ,  2 .  B € f e s t i g u n g s t e l l e .

Die.  Befest igungste i le  (Hal ter ,  K lemnschel len und schrauben)

i raren so geÄta i te t ,  a laB kelne ver le tzungsgefahr  bestand'

t r . ) und F

Zrnn Anbau der Verkleidung mußte clas Fabrj-kschild des Kraft-

rades an den Rahmenuntelzug (von vorne rechts lesbar) ver-

setzt  und n l t  2-Komponenten-Klebstof f  neu befest ig t  werden'
Die FahrgeEtellnurnner bleibt durch clie sPezielle Gestaltung
aler Halterung am SteuerkoPf gut lesbar.

Alle Betätlgung6einrichtungen waren gut zugängllch und

slcher beallenbar.

slcht auf alle vorqeschrlebenen hstrumente:

Die Sicht auf dle vorgeschrlebenen InatrurEnte unal l(ontroll-

leuchten wurde durch den Anbau der Verkleidung nlcht behln-

d ler t .

t.etcht prllf- und auswechselbare Fahrzeugteile:

De! Brema f li lssigkeltsbehälter dler hydraull schen Bremsanlage
rrar gut alchtbar und zugänglich.

f odrnlrÖa Ubwcöunrr-Yeltr

loym r.V.

DI-ZA - Typprütu.rg.n

P

l lbe! dle Kraftradverkleidung
Typ 2ooo ZS der Flrma Pichler

xast l /Obb.

Auferrigung

Slolr 4

5 . 9 Lenkung:

Auch nach Anbau der Verkleidung konnte eln Lenkelnschlagvtin-
kel von mj-ndeatens 3oo nach beiden Seiten elngehalten werden.
Der Frelrautn zwi.schen am Lenker befestigten Teilen gegenilber
festen Teilen betrug bel vollern Lenkeinschlag mindestens 20 nrn
erobei aler Lenkelnschlag clurch die verkleidungshaltelung am
Lenkkopf um ca, 3 - 4 nsn begrenzt vtar'
Der  angebaute Sonder lenker  "Pich ler"  Typ "SL 26"  (ca.  620 nm
Lenkerbre i te)  ermögl ichte le lchtes und s icheres Lenken,  h ier-
bei  war  der  Bremsf l t iss igkei tsbehäl ter  der  hydraul ischen Brems-
anlage um nicht  mehr a ls  2oo zut  Hor izonta len geneigt .

unbef

Das sel ienDäßige LeDkschloB war auch nach Anbau der Verklei-

durtg gut zugänglich und wirksam-

In8tal lat lon von Sellz{ lgen, Blenaachläuchen und elektr lschen

Sel lzüge,  Bremsle i tungen und e lekt r lsche Lei tungen waren so
ver legt ,  daß e in Eink lemmen,  verhaken oder  Beschäal igen be1
Lenk- und Federungsbelregungen nlcht auftrat. Der KuPPIungs-
sel lzug mußte h le lzu am oberen Zuganker  der  Steuerkopfhal -
terung festgelegt werden. Die Kabelverlängerungen und Steck-
verb lndungen waren gemäß DIN 46247 bzw. 46248 ausgeführ t  und
1n e iner  Kabelbox geschützt  ver legt .

Auspuf fanlaqe 3

Der Mindestabstand von Verk le idungste i len zu Tei len der  Aus-
puf fanlage (1o nn)  wurde ohne Abstandshal ter  e ingehal ten.

Rt lckspiegel  3

Das Bl ickfe ld der  Rückspiegel  wurde weder durch Schwingun-
gen noch durch Tei le  der  Verk le idung beeint rächt ig t .

zentra ls tänder :

Die Funkt ion und Bedienbarkei t  des Zentra ls tänders und des
Sei tenständers wurde durch d ie Verk le idung n icht  beeint räch-

Schal lze ichen:

Die selienmäßigen EinrlchtrDgen für Sctrallzeichen waren so
angebracht ,  da8 s le ln  ihre!  wi rkung n j -cht  beelnt rächt ig t
wurden.

1 6 Fahrversuche nach

Es lrurden mit den im Gutachten auf Seite 2 anqeqebenen Kraft-
radtyp Fahrversuche unter verschiedenartigen Betriebsbedin-
gungen durchgefilhrt. Hierbei konnten nach Anbau der Verklel-
c lung keine nachte i l igen Einf lüße auf  das Fahrverhal ten des
Krai t rades festgeste l l t  werden.  Die Höchstgeschwindigkei t
des Kraftrades veränderte sich durch den Anbau der Verklei-
dung n icht .

1 1

'l 3
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D4-ZA - Typp.ütumpn

1 1 - 7 9

ilber die K!aftradverkleidung
Typ 2ooo SZ der  F l r tna Plch ler ,

xast l /Obb.

Aurfrdigurtg

Elon 5

1 7 Pri.lfergebn j.s:

Das Kraftrad Yamaha XS 4oo entspricht auch mit angebauter
Vollverkleldung Pichler Typ 2ooo SZ den Anforderungen der
Stra8enverkehrs-zulassungs-Ordnmg (StvZO) sowie den h ier
zu vom Bundesverkehrstnlnisteriu.n er.Lassenen Richtllnien.

Auf lagen:

Der PrüfberLcht gilt nur filr den unter Punkt 4 aufgeführten
Kraftradtyp, wenn dle Verkleidung Typ 2@o SZ in abr besdrrie-
benen Ausführmg verwendet  wi rd.

Der  Anbau  de r  K ra f t r adve rk l e l dung  ha t  nach  de r  m i t zu l i e fe rn
t len Anbauanleitung und unter Berücksichtlgung der im Prüfbe
r l - ch t  besch r i ebenen  Beach tungspunk te  zu  e r f o l gen .

nach SwZO

Der  Anbau  de r  Ve rk le i dung  i s t  be i  e i ne r  Techn l schen  P r t i f s t e l -
le für den lGaftfahrzeugverkehr durch einen amtl j-ch anerkann-
ten  Sachve rs tänd igen /P r t l f e r  nach  $  21  ode r  S  19  SwZO zu  übe r -
prt l fen. Unter vorlage der Bestät igung der Technischen Prüf-
stel le für den Kraftfahrzeugverkehr t lber den vorschrif ts-
näßigen Zustand des Kraftrades nach Anbau der Verkleidung
i s t  ungehend  be i  de r  zus tänd igen  Ve r t  a l t ungsbehö rde  (Zu -
l aasungss te l l e )  c l i e  W iede re r te i lmg  de r  e l l oschenen  Be -
t r i ebse r l aubn i s  zu  bean t ragen .

Hinwelse f i l r  den amtl iche anerkannten Sachverständicen/
P rü fe r :

Bei  der  Abnahne der  Verk le idung nach $ 19 oder  S 21 STVZO
sind d ie Verk le ia lung und d ie zum Anbau er forder l ichennidt  s€t
r ienmäßigen Fahrzeugte i le  unter  ZLf f .  33 in  Fal rzeugbr ief
e inzutragen.  Daa Leergewicht  (Z i f f .  t4)  16t  rn 7 k9 erhöht
e inzutragen.

Der t tmfang der  Uberprüfung des Anbaus der  Verk le idung sol ls idr
lnsbesondere auf  d ie Vorschr l f tsmäßlgkel t  von ScheLnwerfer ,
Fahr t r ichtungsanzelger ,  Rt lcksplegel ,  Lenker ,  Lenkere inschlag,
Lenkerfrelrautr, Slcherugseinrichtung 9e9en unbefugte Be-
nutzung,  sämt l lcher  Bedienugseinr lchtungen und Auspuf fab-
stand der  Verk le ldung erst recken.

An jeder  Kraf t radverk le idung muß zur  fdent i f iz lerung gut  les-
bar  uncl  dauerhaf t  e in  Fabr ikschl ld  angebracht  se in,  daß außer
der Bezeichnung "Kraftradverkleidungn folgende Angaben ent-
h ä r t .

E e r s t e l l e r :  P i c h l e r R u n s t s t o f f t e c h n i k
Typ: 2ooo SZ
Fabriknununer:
B a u j a h r :
c.ewicht:

LönböJ Ub.mdrungr-Ymln

lcym r.Y.

IX-ZA - Typprütumm

1

ilber (lle Kraftradverkleldung
Typ 2ooo Sz de.  F l rma Plchler

Kast I /Obb.

375N r .lcht
Aurfcrfigung

Bbr 9

Daa wlndschLld muß m. i t  der  Kennzelchnun": t j tJ129 versehen
s e 1 n .

Um Fälschungen des beschrlebenen Fahrzeugteils und dleses

Prtlfberlchtäs vorzubeugen' lst jede Abllchtung dieEes Prtif-

ber lchtes auf  d ler  le tz ten Sel te n i t  or tg inals tenPel ,  Fäbr ik-

nunner, Auslleferungadatum und Unterschrlft des Herstellers

zu vergehen.

Anlaqen:

Anlagen de6 jeder verkleidung in Kopj-e belgeftlgten Prüfbe-

r i c h t e s :
-  A n b C u a n l e i t u n g
- zelchnung der Vollverkleldung 8yP 2ooo sz
- zeichnung cler Halterung des verkleidmgstyPs 2ooo sz.

GUltlqke ltsdauer:

Der vorllegende Berlcht verllert seine Gültigkeit, \ 'tenn

slch die dÄn Prttfungen zugrundegelegten vorschriften än-

clern, oder an clen Kraft!ädern Anderungen eintreten, die

vorgenannte Begutachtungspunkte beeinf lussen.

Technische Pr i t fs te l le  für  de
Kraftfahr zeugverkehr
Fachberelch Zentralauf gaben
Typprüfungen
Der Lel ter  

f' ' / - - : 7  I  J
t, y, boful

l l l l n c h e n ,  1 4 . o 1  . 1 9 8 0

9d-Ir

W
Or'iglnaletempe I, Fabrlknuruner, Aus lleferungsdatun und UnterschrL f t
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K u n s t s t o f f t e c h n i k  P l c h l . e r  K a s t 1 .  d e n  3 .  J a n .  1 9 8 0
F e u c h t e r  S t r .  6
8 2 6 1  K a s t l / O b b .

A n b a u a n l e i t u n

V o l l v e r k l e i d u n g  T y p  2 O O 0  5  Z  ( C u p )

1  )  Se r i en lenke r  du rch  Spo r t l enke r  Typ  P l ch le r  SL  26  e rse t zen .

2 )  Vo rdc rc  B l l nke r ,  Sp+ege l  r * .  Sc f r c l .mrc r f c r  samt  t *a l t e r
d e m o n  t  1  e r e n .

3 )  H a u p t h a l t e r u n g  v o r n e  a m  S t e u e r k o p f  m i t t e l s  H a l t e b ü 9 e l
mon  t i  e r  e  n .

4 )  U n t e r e  A b s t ü t z u n g  ( g e d r e h t e s  u .  a b g e u i n k e l t e s  F l a c h e i s e n )
r i r d  u n t e n  a m  R a h n e n  v e r s c h r a u b t  ( z v i s c h e n  R a h n e n  u n d  l l o t o r ! )
A c h t u n o :  L ä n g e r e  S e i t e  i s t  l i n k s  ( i n  F a h r t r i c h l u n g ) .

5 )  H i n t e r e  H a l t e r u n g  ( a b g e w i n k e l t e s  R o h r  m i t  b e i d s e i t i g e m
I n n e n g e w i n g e  ! l  8 )  w i r d  a u f  E n t I ü f t u n g s d e c k e l  d e s  K u r b e l -
g e h ä u s e s  m o n t i e r C -
A c h t u n q :  S c h r ä g e ,  e t w a s  I ä n g e r e  S e l t e  z e i g t  r e c h t s  i n
F a h r  t r  i c h  t u  n 9  .

5 )  V e r k l e i d u n g s s c h a l e  a n  d e r  H a u p t h a L t e r u n g  n i t t e l . s  K l e m m -
s c h e l l e n  b e f e s t i g e n .  S e i t l i c h  w i r d  d i e  V e r k l e i d u n g  m l t
S e n k k o p f s c h r a u b e n  M  I  a n  d e n  v o r g e s e h e n e n  B o h r u n g e n
angesch raub t .

7 )  D i e  b e l d e n  m l t g e l l e f e r t e n  B l i n k e r  w e r d e n  v o r n e  a n  d e n
h L e r f ü r  v o r g e s e h e n e n  P u n k t e n  m o n t l e r t ,  s o w i e  d i e  K a b e } -
l e i t u n g e n  f ü r  B l i n k e r  u .  H - 4  S c h e j . n w e r f e r  a n g e s c h l o s s e n .

8 )  P l e x l g l a s s c h e i b e  a u f s c h r a u b e n .

9 )  K a n t e n s c h u t z  m i t  P l a s t i c -  o d e r  G u m m l h a m m e r  v o r s i c h t i g  a u f
d e n  v e r k l e i d u n g s r a n d  ( e i n s c h l i e ß l i c h  S c h e l b e )  a u f s c h l a g e n .
D e r  K a n t e n s c h u t z  s o l l t e  a n  d e n  E n d e n  v e r k l e b t  o d e r  v e r -
n l e t e t  w e r d e n .

1 0 )  S e i t e n s p l e g e l :  A l s  R ü c k s p l e g e l  f i n d e n  d i e  m i t g e l l e f e r t e n
S p o r t s p i e g e l  T y p  A E B  1 0 5  V e r w e n d u n g .

Gehört zum Prüberldrtr@l !l 0' I


